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Lokaler Sport

Wunschgegner
Fußball-Kreisliga Nord FC PUZ-Trainer Kehrle

erinnert sich gerne an Duelle mit Flotzheim
Pfaffenhofen Zum Aufsteiger SG
Flotzheim führt die Reise am Sonn-
tag (Anpfiff 15 Uhr) für den FC
Pfaffenhofen/Untere Zusam (FC
PUZ). Spielertrainer Christoph
Kehrle mag den Gegner. „Alle bis-
herigen Spiele, die ich gegen die be-
stritten habe, wurden gewonnen,
und dabei haben wir kein Gegentor
kassiert.“ So soll es auch morgen
sein.

Gleich drei Gegentore auf eige-
nem Platz musste sein Team am
Vorsonntag gegen Altisheim schlu-
cken. Wie kam es: „Deren Spieler-
trainer Mathias Heckel hat ganz
schön aufgemischt und wir haben
dadurch im Mittelfeld leider keinen
Zugriff bekommen“, lamentiert
Kehrle. Eine Punkteteilung war
trotzdem nach dem Ausgleich (88.)
drin. Kehrle: „Ich hab noch zu mei-

nen Jungs gesagt, mit dem einem
Zähler können wir leben, doch ein
taktisches Fehlverhalten raubte uns
alle Hoffnungen.“ Der Einsatzwille
in dieser Heimpartie war in Ord-
nung, doch in der entscheidenden
Phase waren die Blau-Gelben nicht
clever genug. Das sind natürlich
Dinge für den Trainer, die ihn un-
wahrscheinlich ärgern: „Wir haben
uns letztlich um die Früchte der Ar-
beit gebracht. Diese Woche wurde
dieses Thema eingehend mit der
Mannschaft diskutiert.“

In Flotzheim könnt Kehrle eine
andere Systemvariante wählen:
„Unser Zehner Daniel Reiser ist
privat verhindert. Ich hab da schon
zwei, drei Kandidaten, die diese Lü-
cke schließen könnten, aber viel-
leicht lasse ich auch ohne Zehner
und mit drei Spitzen spielen.“ (dirg)

Geduld ist gefragt
Fußball-Kreisliga West Zahnrädchen beim

SC Altenmünster müssen noch besser greifen
Altenmünster Ein etwas klein gerate-
nes Spielfeld sowie eine unbequeme
Mannschaft, die durch Zweikampf-
stärke überzeugt, das erwartet kurz
umrissen den SC Altenmünster
beim Gastspiel am Sonntag (Anpfiff
15 Uhr) in Kicklingen.

Das sind Dinge, die den oberen
Zusamtalern gar nicht so recht
schmecken. Überhaupt muss sich
die Mannschaft um deren Spieler-
trainer Fabian Herdin/Thomas
Lauter erst noch aneinander gewöh-
nen. „Es sind im Augenblick sechs
Neue in der Mannschaft. Da kann
man nicht erwarten, dass schon alles
zu hundert Prozent klappt“, analy-
siert Abteilungsleiter Oliver Oster-
hoff und bittet um Nachsicht. Wie-
der ins Team zurückgekehrt sind
die beiden Langzeitverletzten Tho-
mas Anlauf und Kapitän Patrick Pe-

cher. Osterhoff: „Wenn man so lan-
ge ausfällt, braucht es eine gewisse
Zeit, bis die beiden wieder zu ihrer
alten Form zurückfinden.“

Wenn er etwas zu Reklamieren
hat, dann ist es die ungenügende
Chancenverwertung seiner Truppe.
Ob sich dies beim Spiel in Kicklin-
gen schon zum Guten wendet, darf
allerdings angezweifelt werden. Im-
merhin fehlt Angreifer Dominik
Osterhoff (zwei Spiele Sperre) ein
weiteres Mal noch, und auch Tobias
Fendt (Kurzurlaub) wird schmerz-
lich vermisst. Der Abteilungsleiter
bringt aber auch positive Dinge ins
Gespräch, die für die weitere Zu-
kunft hoffen lassen: „In Kicklingen
werden wieder Daniel Klaiss, Ma-
thias Kraus und Julian Henkel mit
an Bord sein, was uns sicher in der
Breite stärkt.“ (dirg)

Heimische Klubs üben sich in Zurückhaltung
Fußball-Donauligen Startschuss für Teams der Kreisklassen West II, Nord II sowie in der A-West III und B-West III

VON GÜNTHER DIRR

Region Wertingen Der Saisonauftakt
in den unteren Fußballklassen
2014/15 erfolgte bereits mit zwei
vorverlegten Spielen. In der Kreis-
klasse Nord II gewann der TSV
Wertingen II beim TSV Monheim
am Mittwochabend mit 6:0, einen
Tag später endete das Auftaktspiel
in der Kreisklasse West II zwischen
dem FC Weisingen und dem SV
Holheim unentschieden 1:1 (siehe
eigene Berichte auf 25 Seite). Die
restlichen Teams aus den Donau-
Ligen greifen an diesem Wochenen-
de ins Geschehen ein.

Kreisklasse West II

Doppelte Freude stellte sich bei
Grünweiß Baiershofen ein: Mit dem
Aufstieg wurden die Angerdörfler
gleichsam in die Kreisklasse West II
umgruppiert. Ganz zufrieden darü-
ber äußerte sich Abteilungsleiter
Rainer Wiedemann: „Die ideale
Spielgruppe für uns.“ Mit dem neu-
en Trainergespann Bruno Keller
und Sergej Schmidt hat der Ligaer-
halt oberste Priorität. Ähnlich ver-
hält es sich auch bei der neugebilde-
ten Spielgemeinschaft Zusamzell/
Altenmünster. Acht Abgänge sind
hier zu kompensieren. Ein wahrli-

cher Kraftakt für den Neucoach
Rainer Berchtenbreiter. Bleiben
noch die Binswanger Kicker als drit-
te Kraft der Liga. Hier stehen für
die neue Saison mit Florian Kratzer,
Achim Kraus, Sebastian Prange und
Christian Schuster vier gestandene
Akteure nicht mehr zur Verfügung.
Die Erwartungshaltung in den Rei-
hen der Gelb-Schwarzen ist aller-
dings hoch. Unter den Fittichen von
Spielertrainer Manfred Müller lau-
tet das erklärte Ziel „oben mitmi-
schen“.

Kreisklasse Nord II

Eine gute Rolle in der neuen Saison
wird der Reserve des TSV Wertin-
gen zugetraut, so jedenfalls werden
sie von einem Großteil der mitki-
ckenden Klubs gesehen. Der
6:0-Auftaktsieg in Monheim lässt
womöglich schon erste Rückschlüs-
se zu. Keineswegs beirren lässt sich
davon allerdings Abteilungsboss
Hans Schmid: „Von derlei Vor-
schusslorbeeren halte ich nicht allzu
viel.“ Schmid spricht von einer Rei-

he von jungen Talenten, die von
Trainer Christian Mayer ans Team
herangeführt werden müssen. Von
einer sehr ausgeglichenen Gruppe
geht man in Unterthürheim aus.
„Wir wollen schon unter die ersten
Fünf kommen“, betont Abteilungs-
leiter Stefan Mayershofer und
spricht von einer ganz schwierigen
Einschätzung der Kräfteverhältnis-
se in der Liga. Nicht leicht wird der
Auftakt für sie in Mertingen, weil
Trainer Jürgen Ganz einige Urlau-
ber zu beklagen hat. Mayershofer:
„Für die ersten Partien müssen wir
mit einem dünnen Kader auskom-
men.“

A-Klasse West III

Die Binswanger Reserve war ur-
sprünglich in der A-Klasse West II
eingeplant, doch dem erfolgten Ein-
spruch des Klubs wurde schließlich
stattgegeben. So kann sich die Elf
von Spielertrainer Patrick Bühler
auf Derbys gegen Roggden, Zusam-
altheim, Wortelstetten und Pfaffen-
hofen-Untere Zusam II freuen. Auf-
taktspiel der Binswanger ist in
Schretzheim. Eine Elf, die Wortel-
stettens Abteilungsleiter Mathias
Buder neben Steinheim und Ziert-
heim zum Favoritenkreis nominiert.
Auf die eigenen Möglichkeiten an-

gesprochen meint Buder: „Ich bin
da noch sehr vorsichtig mit einer
Einschätzung. Jedenfalls wollen wir
an die Leistung der Vorsaison an-
knüpfen.“ Die Kommandos beim
SV Roggden führt Tom Renner. Er
soll dafür Sorge tragen, dass der ne-
gative Ruf als „Fahrstuhlmann-
schaft“ ihnen nicht angehaftet wer-
den kann. Den Abstieg will natür-
lich Zusamaltheim verhindern und
auch Neuling FC PUZ, der von Ger-
hard Knötzinger und Markus Braun
gecoacht wird.

B-Klasse West III

Ganz neue Töne werden beim SV
Villenbach angeschlagen. Unter
dem Trainerduo Markus Schwar-
zenberger/Markus Ullmann soll
endlich einmal oben mitgemischt
werden. Interessant, dass die Saison
für die Zusamtaler gleich mit dem
Lokalschlager gegen den ebenfalls
stark eingeschätzten FC Osterbuch
beginnt, bei dem der 31-jährige
Achim Kraus das Amt des Spieler-
trainers übernommen hat. Kraus
kickte zuvor beim TSV Binswan-
gen. Zu den heißen Favoriten der
13er-Liga zählen zweifelsohne die
beiden Absteiger TSV Wittislingen
und TV Gundelfingen.

Mit einem neuen Trainergespann und zahlreichen Neuzugängen startet der Aufsteiger

SV Grün-Weiß Baiershofen morgen in die Saison. Hinten von links: Trainer Bruno

Keller, Bernhard Ostermeyer, Jörg Mair, Daniel Hass, Trainer Sergej Schmidt und Ab-

teilungsleiter Rainer Wiedemann. Vorne von links: Rupert Doley, Jürgen Eisenhofer,

Jonas Fritz, und Tassilo Eulberg. Foto: GW Baiershofen

Packende Duelle lieferten sich im Vorjahr Meitingens Florian Steppich (rechts) und der Wertinger Simon Bunk. Gut möglich, dass

sich die Wege die beiden Kontrahenten bei der morgigen Neuauflage wieder kreuzen. Foto: Georg Fischer

Statistik spricht
für Wertinger

Erfolg im Derby
Fußball-Bezirksliga Nord In Meitingen haben

die Gäste schon oft gewonnen

VON DANIEL DOLLINGER

Meitingen/Wertingen Das Meitinger
Sportgelände scheint ein gutes
Pflaster zu sein für den TSV Wer-
tingen. In Meitingen war die Mann-
schaft vom Judenberg in den direk-
ten Aufeinandertreffen eher sieg-
reich als auf heimischem Grund.
Gute Vorzeichen also für das Lokal-
derby am morgigen Sonntag, wenn-
gleich Gästetrainer Roger Kindler
natürlich um den speziellen Charak-
ter dieses Duells weiß: „Die Meitin-
ger werden voll dagegenhalten, uns
über die komplette Spielzeit das Le-
ben schwer machen!“.

In der Vorsaison haben die Wer-
tinger in Meitingen knapp mit 2:1
gewinnen können, in der Rückrun-
de gab es auf dem Judenberg eine
0:1-Niederlage. „Das ging damals
so in Ordnung, Meitingen war bissi-
ger“, erinnert sich Kindler. Mit den
Meitingern setzt sich das schwere
Auftaktprogramm fort, bisher ha-
ben sich die Wertinger aber gut prä-
sentiert. Auch in der Vorwoche, als

man gegen den FC Donauwörth mit
2:0 gewinnen konnte. Allerdings hat
sich der TSV da lange Zeit schwer-
getan. „Wir hätten uns über einen
Rückstand nicht wirklich beschwe-
ren können. Aber die Donauwör-
ther waren nur durch Standards ge-
fährlich, haben sich sonst total auf
die Verteidigung konzentriert“, so
Kindler. Es sei also keineswegs so
gewesen, dass seine Truppe Einsatz
vermissen ließ, vielmehr standen die
Gäste in der Defensive so eng, dass
sich Wertingen wenig Chancen er-
arbeiten konnte.

Für das morgige Spiel in Meitin-
gen, das ja gleichzeitig den Auftakt
einer englischen Woche bildet, hat
Kindler einige personelle Optionen
mehr. Unter der Woche haben beim
Spiel der Reservemannschaft in der
Kreisklasse Tobias Niederleitner,
Matthias Langkait, Timon Rauner
und Alex Wiedemann Spielpraxis
sammeln können. „Tobi war zwei
Wochen beruflich weg, die anderen
drei hatten mit Verletzungen zu
kämpfen.“

BEZIRKSLIGA NORD

TSV Rain/Lech II – FC Günzburg Sa., 14 Uhr
TSV Neusäß – SC Bubesheim Sa., 17 Uhr
FC Donauwörth – TSV Zusmarshausen
Dinkelscherben – SV Aystetten bd. So., 15 Uhr
FC Ehekirchen – TSV Ziemetshausen
TSV Wemding – TSV Möttingen
TSG Untermaxfeld – SV Holzkirchen
TSV Meitingen – TSV Wertingen  alle So., 17 Uhr

1 Ehekirchen 3 3 0 0 9:3 9

2 Dinkelscherben 3 3 0 0 7:1 9

3 Wertingen 3 2 1 0  10:5 7

4 TSV Neusäß 3 2 1 0 8:5 7

5 TSV Rain/L. II 3 2 0 1 8:8 6

6 TSV Meitingen 2 1 1 0 3:0 4

7 TSV Möttingen 3 1 1 1 4:3 4

8 Cos. Aystetten 2 1 0 1 6:5 3

9 Donauwörth 3 1 0 2 2:4 3

10 Zusmarshausen 3 1 0 2 4:7 3

11 Untermaxfeld 3 1 0 2 3:6 3

12 Ziemetshausen 3 1 0 2 2:6 3

13 Holzkirchen 3 0 1 2 2:5 1

14 TSV Wemding 3 0 1 2 3:7 1

15 SC Bubesheim 2 0 0 2 2:4 0

16 FC Günzburg 2 0 0 2 2:6 0

KREISLIGA NORD

SSV Höchstädt – SV Donaumünster-E.
SpVgg Deiningen – FSV Marktoffingen
TSV Oettingen – SC Nähermemmingen-B.
SV Eggelstetten – TSV 1861 Nördlingen II
FSV Flotzheim – FC Pfaffenhofen-Untere Zusam
TSV Hainsfarth – FC Lauingen alle So., 15 Uhr
SpVgg Altisheim-L. – TSV Harburg
FC Maihingen – SSV Dillingen bd. So., 17 Uhr

1 Deiningen 2 2 0 0  8:1 6

2 FC Lauingen 2 2 0 0  7:0 6

3 Marktoffingen 2 1 1 0  4:0 4

4 Altisheim-Leith. 2 1 1 0  3:2 4

5 Maihingen 2 1 1 0  2:1 4

6 Pfaffenh.-Unt. Zusam 2 1 0 1  4:3 3

7 Hainsfarth 2 1 0 1  3:4 3

7 TSV Harburg 2 1 0 1  3:4 3

9 Flotzheim 2 0 2 0  1:1 2

10 TSV Oettingen 2 0 2 0  0:0 2

11 TSV Nördling. II 2 0 1 1  1:2 1

12 Nähermemm.-B. 2 0 1 1  1:4 1

12 SSV Dillingen 2 0 1 1  1:4 1

14 Donaumü./Erl. 2 0 1 1  1:5 1

14 Eggelstetten 2 0 1 1  1:5 1

16 SSV Höchstädt 2 0 0 2  1:5 0

KREISLIGA WEST

FC GW Ichenhausen – SV Mindelzell Sa., 17 Uhr
TSV Balzhausen – SV Ettenbeuren
SV Kicklingen-F. – SC Altenmünster
VfB Bächingen – SpVgg Wiesenbach
SV Waldstetten – TSV Burgau alle So., 15 Uhr
SG Reisensburg-L. – TSV Wasserburg
FC Gundelfingen II – SpVgg Ellzee
SV Aislingen – SSV Glött  alle So., 17 Uhr

1 SSV Glött 2 2 0 0  8:1 6

2 Waldstetten 2 2 0 0  8:2 6

3 TSV Burgau 2 2 0 0  7:4 6

4 GW Ichenhausen 2 2 0 0  5:3 6

5 Wiesenbach 2 1 1 0  6:3 4

6 SG Reisensburg-L. 2 1 1 0  1:0 4

7 SV Mindelzell 2 1 0 1  5:1 3

8 SV Kicklingen-F. 2 1 0 1  4:3 3

9 VfB Bächingen 2 1 0 1  3:5 3

10 Balzhausen 2 0 1 1  5:6 1

11 SV Aislingen 2 0 1 1  4:6 1

12 SC Altenmünster 2 0 1 1  2:4 1

13 SpVgg Ellzee 2 0 1 1  2:5 1

14 Wasserburg 2 0 0 2  1:6 0

15 Gundelfingen II 2 0 0 2  1:7 0

15 SV Ettenbeuren 2 0 0 2  1:7 0

KREISKLASSE WEST II

FC Weisingen – SV Holzheim 1:1
(Eröffnungsspiel vom Donnerstagabend)

SV Röfingen – TSV Binswangen
Türk Gücü Lauingen – SSV Peterswörth
FC Reflexa Rettenbach – FC Lauingen II
SG Zusamzell/Altenmünster – VfR Jettingen
SV Scheppach – TSV Offingen alle So., 15 Uhr
SV Baiershofen – TSV Haunsheim So., 17 Uhr

KREISKLASSE NORD II

TSV Monheim – TSV Wertingen II 0:6
(Vorgezogenes Spiel vom Mittwochabend)

VfB Oberndorf – TSV Unterringingen Sa., 15.30
FC Mertingen – TSV Unterthürheim
TSV Ebermergen – SC Mörslingen
TSV Bäumenheim – TSV Bissingen
SC Tapfheim – SV Genderkingen
SpVgg Riedlingen – FC Donauried a. So., 15 Uhr

KREISKLASSE NORDWEST

SV Bonstetten – TSV Leitershofen
SpVgg Auerbach-St. – FC Langweid
TSV Täfertingen – SSV Neumünster-U.
SV Ehingen-Ortlfingen – TSV Fischach
TSG Stadtbergen – TSV Welden alle So., 15 Uhr

A-KLASSE WEST III

BC Schretzheim – TSV Binswangen II
SV Roggden – SV Donaualtheim
FC Medlingen – SV Ziertheim-Dattenhausen
SG Lutzingen – FC Pfaffenhofen-U.Z. II
BSC Unterglauheim – VfL Zusamaltheim
SV Wortelstetten – FV Eintracht Landshausen
SV Bachhagel – SSV Steinheim alle So., 15 Uhr

A-KLASSE NORDWEST

TSV Steppach – SpVgg Deuringen So., 10.30
SV Stettenhofen – SV Adelsried
TSV Ellgau – VfL Westendorf
SV Ottmarshausen – FC Reutern a. So., 15 Uhr
TSV Zusmarshausen II – SV Achsheim So., 17 Uhr

B-KLASSE WEST III

SV Kicklingen-F. II – SC Unterliezheim
VfB Bächingen II – 1. FC Konzenberg
SSV Höchstädt II – TSV Ellerbach a. So., 13.15
TSV Wittislingen – TV Gundelfingen
FC Unterbechingen – SpVgg Brachstadt-O.
SV Villenbach – FC Osterbuch alle So., 15 Uhr
SG Mödingen/B.-Finningen spielfrei

Fußball am Wochenende

Sei fair zum Schiri

B-KLASSE NORDWEST

TSV Täfertingen II – BSC Heretsried
TSV Dinkelscherben II – VfR EM Foret II
SV Aystetten II – FC Horgau II  a. So., 13 Uhr
SV Erlingen – SSV Margertshausen II
FC Emersacker – CSC Batzenhofen-H.
SV Wörleschwang – Hainhofer SV a. So., 15 Uhr
SV Nordendorf spielfrei

Fußball am Wochenende

Wertinger moderiert beim
Welt-Cup-Finale

Auf der Olympiastrecke am Eiska-
nal gehen derzeit 42 Nationen an
den Start. Die Moderationen und
Interviews am Rande der sportli-
chen Wettkämpfe im Kanuslalom
wird die Wertinger Moderatorin
Marion Buk-Kluger übernehmen.
„Ich freue mich, ein Teil dieses be-
deutsamen Ereignisses im Kanu-
sport sein zu dürfen. In Augsburg
trifft sich die Weltspitze, eigentlich
ein Muss, auch mal bei dieser
Sportart zuzusehen.“

Kompakt


